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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

SV Langenbach : TuS Wirbelau 1901 IV 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

SV Langenbach stockt Punktekonto gegen TuS Wirbelau 
1901 IV auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Langenbach
im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1 gegen den TuS Wirbelau 1901 IV umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Becker / Flohr zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Distler / Pauly waren im Doppel gegen Friedrich /
Seelbach nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Hartmut Distler gewann sein Spiel gegen Tom Kessler sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Jochen Becker hatte seinen Gegner Nico
Gilles beim deutlichen 11:3, 11:4, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Wolfgang Flohr kam mit der
Spielweise von Tim Seelbach am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. In vier Sätzen siegte dann Rainer Pauly
gegen Leon Friedrich und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Hartmut Distler gelang es, Nico Gilles im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Jochen Becker
gewann wenig später sein Spiel gegen Tom Kessler eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Wolfgang Flohr gelang es, Leon
Friedrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Langenbach 9 Punkte, TuS Wirbelau 1901 IV 0 Punkte. Eher
wenig Gegenwehr bekam Rainer Pauly beim 11:2, 11:5, 11:5 von Tim Seelbach. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Langenbach am 09.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Niederzeuzheim III, während der TuS Wirbelau 1901 IV am 07.12.2022 gegen den TuS
Kirschhofen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Langenbach

Doppel: Becker / Flohr 1:0, Distler / Pauly 1:0 
Einzel: H. Distler 2:0, J. Becker 2:0, W. Flohr 2:0, R. Pauly 2:0 

 TuS Wirbelau 1901 IV
Doppel: Gilles / Kessler 0:1, Friedrich / Seelbach 0:1 
Einzel: N. Gilles 0:2, T. Kessler 0:2, L. Friedrich 0:2, T. Seelbach 0:2


